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Ihre Nachbarn kaufen Groceries
'

frisches Fleisch, Eisenivarcn,
$J,lirir 1ni (Xiv-nvP- .A cm

vA
. ZwanoiapelL' vel arper s.

Ieöen Lag SpezZalvcrkattf in öent Grocsty-- , Fleischwaren-- , EZsenwaren- - unö Farben-Departement.'- -..

.....y
Mit jeder Grocery-Vestellun- g im Betrage von Z2.26 oder mehr verkaufen wir Ihnen

ein 48-Pf- d. Sack unseres besten Mehles für $274,
Mache Sie Ihre nächste Grocery-Vestcllun- g in unserem Laden und nehmen Sie Vor-te- il

an diesem sehr speziellen Mehlpreis. c.

Noman v Fcdor

; vvv--4444- t

(7. Fortsein.) .

Ter Kondukt sehte sich foieder in
. Bewegung. TZe Mama kam hin,

irnd mich ihr tat die Cckche leid.
Cig w damit e'nvrrstanden, daß
man die Tote den Hunden tntw
und da Geisel; te, wo schon die f:6tt
(icit tierischen Freunde cc3 HanseS 6e

graben worden waren: unter dem--'

großen Lirnl'amn. Bernd und Die
ter hatten ihre Spaten geholt und
schaufelten eine leine Er übe,' in sie

wurde die Pfauhenne gelegt und
mit Erde bedeckt. Zuvor aber hatte

' Mifz Wellt) noch eine Handvoll Bln
i.ien gepflückt, die' sie in das Grab
streute. Das war sehr poetisch. 9115

alles vorüber war. stürmte die Gör
bitschen heran, mit zwei Jedem, die
sie dem Psau aufgerissen hatte, und
auf ihre inständigen Bitten mußte
das Gral? nochmals geöffnet wer
den, damit sie diese beiden Federn
hineinlegen könne, denn t war ein

!
Etertriö Spark" Seife, l kl große Stücke ' 59c

Palm Olive Seife,, 10 Stücke 00c
Grosze 5lanne faney Alaska LachS ........................ 20e
Großer ti Unzen Krugs Marmelade J, 48c

Grosze Kanne kondensierte Milch........ 14c

Grofte Kanne Carnation Milch ................ ...... . IlZe

Streichhölzer, grosze Schachtel.
Lenox Seife 19 große Stücke. 45c

Der beste Platz in der Stadt, Tee nnd Kaffee zu kaufen.

l

--.Aberglaube dabei. Sie murmelte

Forbes Oualiti, Tee.
Goodrich TomatenSuppe .... . 10c

Smder's Suppe 13c

Gampbell's Suppö 12c

Verdampftes Gorn 5,c

Makkaroni i
. ........... . i'h

Grosze Nr. 2 Kanne Pork and AeanZ. ................... lc
Besen Besen Besen : 49c

Happy Hollom Kaffee, einer der besten KafseeS am Markt, .

i regulärer 0c Wert, per fiutd..., ................ MC

Pantky Pride, P fu n d ............... ................ . 44c
Bulk" Lkaffee, Pfund r. . 30c

Morning Glory Tee. ..
Qbxin Powder Tee.

Lipton Ztt.
Kasper Tee.

Sisenwaren
Wenn Sie das Eisenwaren-Departeme- nt

Vorrat von Scheeren, 50c und aufwärts.
Heizofen '.

..och . Ofen :

Kombination Kohlen und Gasofen. 80.50

besuchen fragen Sie

Petroleum Heizer.
Schwere galvanisierte Waschtöpfe

Kochtöpfe
Galvanisierte Eimer
Waschbrett?.
Wringmaschinen
Wasch . Maschinen
Mop Stick"

EiZschrank, ? 12.00 Wert für

Wir haben das beste Lager

Ofen . Nöhrcn, per Joint
Kohlen Eimer. ..................... .n..........
Kohlen Schaufel.
Ofen Reinigungsmittel . ..........

!

j

f

5

t

Ofen . Bretter.......

$16.00
88.50

'
.50
.30
.15

1.65

GleLtvisehe

Frau Potts Sad Jrons", ü Stücke Set, 3 Eisen. Griff und
Stand 1.60

Petroleum . Ofm. 3 Brenner 21.30

Ein großes Sortiment von grauer, weißer und blau emaillierter Geschirrware zuin
Verkauf.' Auch haben wir einen großen Vorrät von Alülniniumware.- -

Gsgenftttttbe
Elektrischer Toaster 7.00
Elektrische Waschmaschine . 78.50
Elektrischer Grill 5.50
Elektrischer Vibrator ' 12.50
Elektrische Glühlampen --aUi Größen, klare und geäzte.

Elektrischer P'ercolator $ 0.50
Elektrischer Tee . Topf

' ; 10.00
Elektrische. Bügeleisen 3.70
Elektrische Vrennschcere

' 3.15
Elektrischer Motor für Nähmaschine... 14.50
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Helden, einen coszen und bedeuten
den Mann ja, ta wäre schon et
was anderes k Abet ich glaube, ich bin

überhaupt keine vetlkebts Natur
ach etn! ' .

'

Und dabei seufzti sie knsö auf Und

griff wieder nach den BluMnt, da
mit der Etrausz endlich fettig werds.
Unterdes nahm Trude ihr Geschwätz

wieder aus unö brach! allerhand
Uieilichen Unfintt hervor, den t n
träumt lmS erlesen nd dek sich in
ihrem krausen BogelkövschcN feitge
letzt hatte. Dabei ta! sie möglichst

wenig, spielte nur mit den Blumen
und flocht sich ein Armband aus
Gräsern, statt den beiden andern zu
helfen. Das Ltgcrte Benedikte.

Trudchen. wenn du nickt rnithel
Un willst, sag? ich Maien ganz eriref,
64 du dich an dem Straiche nicht
hättest beteiligen wollen," drohte fie.

DaZ erschreckte Trude. Sie hatte
sich ein lebhaftes Bild von den Heim
kehrenden entworfen und gedachle
ihm zu gefallen. Wenn Benedikte

ihre häkliche Drohung ausführte, so

miifjfe das von vornherein einen
schlechten Eindruck machen. So
griff fie denn mit zu.

Plötzlich ' schreckten die Mädchen

auf.
Baronesse k Baronesse k Barones

sa!" rief eine hell klingende Man
nersiimlne durch den Park. ".

Jcses!" sagte Benedikte, das ist

rtf Badak Wo kommt der denn
ans einmal her? Kinder, wem er
uns wieder neckt ' wir lassen uns
nichts gefallen! Der bildet fich Gott
weiß wag citt. Ich werde ihm 'mal
ordentlich sirob sommert." ;

.Baronckie Beite 83ene Bene
dikte!" erscholl die Männerstimme- -

von neuem.
Ach waS, Beiie--- Bene," ßriimm

te Benedikte. Das ist auch eine

Unvttfchnmthelt, meinen, Namen so

zn vcrstümmclii."
Aber dit muht ihin doch antwor

ten," mahnte Trude.
Ich werd' schon." Und ban

legte sie beide Hände als Schalltrich,
ter nt den Mund und rief mit
schließlich überfchnappender Stimme
zurück: Graf Arabberababbera

Hallo! Jetzt spür' ich die Gna

digste!" Ein junger Husarenoffi
zier schlug die hängenden Zweige der

Esche zurück und trat in das Täm
mergrün. Dtei Veilchen auf einer
Wiese," und er verbeugte sich. Wer
von den Damen quakt dmn sc w:i?i

dervoll?" fragte er, zuerst Bciicdikte

hie Hand'reichenb.
Hat es gequakt?" enkgegneie die

se; es wird ein Frosch gewesen sein.

Mir war, als habe ich einen Brüll
ten vernommen."

Das war mein ' wohllautende?
Organ," erwiderte der Graf lä
chclnd. Aber ich rief nur ihren
Namen und zwar, absichtlich etwas

langgezogen,, um ; feine Schönheit
voll zur Geltung kommen zu lassen.

Uebrigens bin ich als Ordonnanz zur
Stelle. Gnädigste Frau Mama
wünschen lebhaft, die Damen rnoch
ten ins Schloß kommen, da der Herr
Bruder jeden Augenblick eintreffen
kann." '

Herrgott, ist's schon 'so spät?!"
rief Benedikte. Tnide, nimm 'mal
die Blumen! Graf Brada darf
ich Sie bekannt ' machen: meine
Freundin Gertrud .Palm. Miß
Milton kennen Sie bereits."

O ja hatte schon mehrfach das
Vergnügen.

' Kann ich Ihnen die

Blumen nicht abnehmen, Fräulein
Palm? Wie hübsch sie arrangiert
sind! Ich mache Ihnen mein Kom

pliment. Künstlerisches Empfinden
und ein poetische? Gemüt daZ
merkt man gleich. .j:- - j.'. i ,

"(Fortsetzung folgt.)

Berscknavvt. .Nun. 6$'
pnl, wie ftkht'. mit der Gan, die

mir Dein Vater schiSen toowi -
Weih net. Lert Lehrer tm jci

frißt f' wieder!' '

Sonderbare Logik. Hat
denn Ihr Mann gestern einen rechten

causck deimoebracbtr' .Ach min
ti war nickt ara. Er hat selbst

g'sagt, daß
.

er
.
,u

i
viel
.

hättT.ii.:...IN CCQICf fllHhöulltr. Zfremder: Ja. e hat
mt Ufa anfallen. l6t litfctl MÜw
chen." Führer: .Gel', unser HofbrAu

haui hat a schöne Umgegend?"
-

- A der Jnur,;:,,on,'
stund e. Mayer, wie viel Sinne hat
htr km,s- - itbtn!" .Et
ist fchrecklich! Verwechselt der Knl die

iinf Sinne mit ven uu . Lazma
bnii'

Dk Aandtsacke. Vboto

grapht .Wünscht der 'Herr Gährsüh
rer gaze Figur ovee Brupvuo,
Vtral: .Ah, ganga ,u...ml,l
bild! Wo i do' ertra meine lange

Stiefela'zogen hab'!'
Gründliche Losung.

Lakt es sich nit einrichtn, dak
ma auf mei'm Bild die rot' Naf'n
nit fieht?"

Maler: DaS läßt sich schon rna

chen! Ich mal' Sie eben, wie Sie
sich grad' schneuzen!"

'

. Aus einer Kritik.
Dichter t--

t sich in seinem

Drama an Hebbel gehalten, auf
Grillparzer gestützt und an Ibsen

an rnug eigentlich
staunen, dag er trvtz alledem

,

durchgefallen ist." -

turn Zoökltitz.'

f 4 W y
dicS Mulcin Warnow o schönt

Ach ja, Tnide i . , wenigZiniS ich

fand sie wunderschön! 'Sie hatt!
goldblondes Haar und dazu dunkle

Augen und eins herrliche Figur. Si
machte auch einen sehr vornehmen
Eindruck. Ich war damals doch noch

tt'inger, und fi sollte sozusagen mei
ne Gouvernante sein, und daZ kam

mir immer recht komisch vor. Sie
war wie eine Dame, Zage ich dir

War eS eine Teutsche, die So
verneS fragte Mi Nelli.

.Ja natürlich ? das hörst du doch

schon an den Stamen. glaube
ober, ein Teutsche auS der Schweiz,

wenigstens hat sie lange in Bern ge
lebt und auck) da studiert."

Vielleicht war eS eine heimliche

Nihilistin," sagte Trude. In der
Schweiz gibt cZ viele Nihilistinnen.
Ich habe einmal einen NomaN gele-

sen, der spielte in Genf und i sol
chen Lkreisen; die Heldin war eine

polnische Gräfin, die ihr ganzes
Geld, unzählige Millionen, den öil

hilisten vermocht hatte. Sie hatte
auch goldblondes Haar, aber ihr vcr
lassener Geliebter stellte ihr nach
und stürzte sie in die Rhone, und
ihr goldblondes Haar schwamm wie

ein Heiligensche! über, dem Wasser.
Sie ertrank aber doch. Es war ein

schönes Buch."
DaZ glaube ich." erwiderte Aene- -

dikte; hast du es noch?"
Nein; eS gehörte unserm Provl.

sor und ich habe es heimlich gelesen.
Aber nun erzähl' einmal weiter,
Dikte: also deine Eltern wollten von
einer Heirat deines Bruders Ma;
mit, Fräulein Warnow nichts wif
sen?" ,

Es ging nicht, Trudö. Tami
hatte Wax nämlich nicht Hohen
Kraah' erben können. Er darf nur
eine Adelige heiraten: fo lautet die

Bestimmung. Dafür werde ich wahr
scheinlich einmal einen Bürgerlichen
heiraten." ' '

, Dikte sagte Miß Nelly, wer
spreckt so was!"

Na, was ist denn dabei, Nelly l

Papa sagt, es schadete gar nichts,
wenn ich ein bißchen vorurteilsfrei
Wäre. Bei MaM ist das etwas an
deres; der ist gebunden. Aber ich

bin frei und kam machen, was. ich

will!" -

Mamct und Großpapa fein aber
auch noch da," bemerkte Nelly.
' Das ist mir ganz egal. Ich su
chö mir allein den aus, den ich cheira
ten will. Da lasse ich mir nichts
befehlen. Nelly,' würdest' du denn
einen nehmen, der dir nicht Haßt?"
' O no," erwiderte Nelly, und Be

nedikte sagte: Na, siehst du!"
Äbcr ich verstehe doch nicht,"

nahm Trude wieder das Wort, war
um dein Brnder'Max sich nicht der
giftet oder wenigstens eine Kugel
durch das Herz gejagt hat. Mit
einer unglücklichen Liebe kann man
doch nicht am Leben bleiben. Hat
Fräulein Warnow ihn denn nicht
verflucht?" ,

Benedikte lachte luftig rn,.-
Trudchen, du muht nicht so diel

Romane lesen eutgegnete sie, Und

nicht immer so furchtbar traurige
Liebcsgcschichten. X!les Loch Jngs
und Jngraban" oder Elisabeth"
von der NathufittS!"

Trude, verzog spöttisch die Lippen
und rümpfte ihr NäSchen.

Nein, Dikte, darüber bin Ich siirt-au-

Aber wenn du glaubst, dafz ich

mich von meiner Lektüre beeinflus
sen Ine, so irrst dn dich. Ich sage
mir einfach, wenn fich zwei Menschen,
die sich lieben, nicht kriegen können,
so müssen sie die? irdische Jammer
lal verlassen. DaS geht nicht an
ders." , '

O, das ist gräflich, Miß Trude!"
rief die kleine Engländerin entsetzt.
Das sein nicht Ihr Ernst!"

Doch." nickte Trude. Die Lie
be ist daS höchste, was man hat, und
wenn einein die genommen wird, ist
es aus Davon bin ich ganz fest

überzeugt. Habt Ihr denn noch

nie geliebt?"
-

.Etwa du?" fragte BenediLe zu
rück. -

Ja gewisz, sagte Trudchen Wir
hatten in Pension kinen Zeichenleh

rer, einen-- bildschönes Mann, in den
waren wie alle verliebt. Er war
aber auch wie ein Gott oder wie
AchilleSnainentlich in einem gestreif
ten Anzug, der ihn wundervoll klei
dete. Herr Hermes hlefz er. . Und
wenn Herr Hermes sich einmal mit
einer von uns besonders beschäftigte,
dann waren' diö andern eifersüchtig
auf sie . . ."

Benedikte hatte die Hände . im
Schosze gefaltet und schaute die klu

ge Trude mit großen Augen an.
Um sie her häufte sich der Wirrwarr
der Blumen und Gräser. !n dem sie

wie in einem Neste sasz: ein Gänse
bliimchen hatte fich in ihrem Zopfe
verfangen und war dort hängen ge
blieben, flog aber davon, als Dikte

nimmehr energisch den Kopf schüt
' 'telte.

Siehst du, daS begreife ich nicht,
Trudel." erwiderte sie. daß man
sich in seinen Zeichenlehrer vcriebm
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Tel. Dsuglas i

K''S
Todge Strafe. 2. Stock. tf.

Automobil Bcdarfs-Artikc- l.

Kaufe.t Sie Ihren Auto Bedarf,
wie Reifen, Tubes, Batterien, Oel,
usw. von unö. Alles hat eine Garan.
tie.

W. B. Auto Snpply Co.,
20.s Farnam Ct.

William F. Weber, Eigenth tf

Buchcrl

Auswahl: Ohne Lehrer Englisch.
Wörterbücher. Briefsteller. Geseö

büchcr, Gedichte, Kochbücher, Dol

netschcr, Liederbuch, Sprachmeistcr,
Bewerbungsbriefe. Amer,kaniichcs
Bürgerrecht Gesetzbuch, Geschäfts

bricfsteller. eiektrizität, Döktorbuch.
Amerikanischer Geflügelzüchter, Gar.
tenbuch, Grasbau, Milchwirtschaft,
Bäckkrrezeptbüchkr, Ingenieur, Ma
schinistenbuch, DeutschAmeri!anische
lkalender. Schreibt fiir Gratispro
spche.
Charles Kallmkyer Publishing Co.,
205 East 43. Str.. New f)ozl N. ?).

Glück bringende Trauringe bei Bro

degaards, 16. und Douglas Str.

MSbcl'Nepcratnr.
Omaha j5urnitiire Nepair Works:

2o Farnam St.. Tclepohne Hnr
ncy 10L2. Adolph KarauS, Besitzer.

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und 5!otar. Grundakte geprüft.
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

. Elektrisches.
Gebrauchte elektrische Motoreu-T- el.

Douglas MIO. Le Bron &

Gray, 116 Sül 13. Str. ,

'

Ein guter Flur-Firni- per Gallone'.
Farbe, passend für Ihre Sturmfcnfter, per Quart

Großer weimcr Schwamm, unter dem halben Preis, seder. . .35
Eine grosze' Neduktiott a alle Hansfarbe.

Reguläre $1.00 Farbe, per Gallone reduziert zu ...... ... 3.75

Reguläre $1.15 Farbe, per Gallone reduziert zu. ....... . 3.00
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auch etwas Unverstandliches bei der
Zeremonie und gab sich dann mM
den. Trude lachte darüber, aber
Venedikte nahm . die Feierlichkeit
ernst

Tie Mädchen siihZtcn das Bedürs
n'is, nach diesem Begangni?, mit sich

allein zu sein. Die Jungen wurden
daher fortgeschickt. ' Es war sowieso

Zeit, daß sie sich fertig machten, im:
Bruder Max "

empfangen zu helfen.
..Gehn Wirtin öifzchen auf die

Insel," schlug Benedikte vor; -- da
wachsen so schöne Wiesenblumen, und
ich möchte Mäzen einen Strauß auf
daZ Zimmer stellen."

Ter kleine Fluß, er hieß Wilds-- ,

machte aber seinem Namen wenig
Ehre, bildete im hinteren Park eine
Schleife. ES war eigentlich nikr ein

Halbboge, ober man hatte künst
lich nachgeholfen, und sa war eine

regelrechte Insel entstanden, die durch
drei Brtickeit mit dein Festlande der
bunden war. Die Brücken bestanden
aus eichenen Bohlen und hatten kein

(Münder, statt dessen aber ein Ins
tiges Trahtgehange, um das sich in
dichten Massen wilder Wein schlang
unö rankte, grüne lebendige Wan
de bildend, d:S sich an den Bach

ufern fortsetzten, wo zwischen hochauf-

geschossenen Erlen dichtes Buschwerk
wucherte. Ta das Flükchen nur
schmal war, so berührten sich die Er
lenkronsn und auch die ge
schossenen Spireett über dem Wasser

spiegel, an dessen Böschungen Schilf,
Riedgras und Farn wuchsen und da
zwischen uch Vergißmeinnicht ' in
ahlloseo Menge. Der tbbm hier

hinteir war leicht elastisch, torfhalUg
und schwarz und so humusreich, daß
alles in fast tropischer Fülle gedieh.
Auf der Insel verschlangen sich über
den Fußwegen, die gelbe Kurven in
ßxm bildeten, die Vaumwipfel in
einem unlösbaren Gewirr, das schil
lernde Blätterwerk der Silbereschen
mit dem leuchtenden Rot der Blut
buchen, dem Gran der Weiden und
dem Dunkel der Ulmen und Kasta
sen. die im Schmuck ihrer Purpur

i'zen prangten. Es war wunder
n auf diesem Fleckchen Erde. Das

a& war dick mit Moos durchfilzt.
l!d liberall schössen wilde Blumen

!jjf, in HUndertiältiger Farbenmi
den grünen Untergrund in

festlichen Teppich wandelnd,
braute goldleuchtend über

!mng,Wasser, und Mückenschwärme
in der Luft.

drei Mädchen machten sich mit

rjifcr an die Arbeit, Blumen und
- Z.''iesengrün zu pflücken, und setzten

Hch dann unter eine riesenhafte
Z'raueresche, deren hängende Aeste

Weithin den Boden schleiften, um

ln Straufz zu ordnen. Trudchen
:atte sich ouö Sorge, ihr Kleid zn

beschmutzen, auf der -- "rwittertcn

.jitcmbnnk niedergelassen, und Dikte

I nd Nellq kauerlen vor ihr im Grün
.hd wühlten mit den Händen in dem

,'Alllmcnflor.
:X Freust du dich auf deinen Bruder
;far?" fragte Trude. fich gestrickte

albhandschuhe anziehend, um ihre
pflegten Händchen nicht an den

Halmen zn zerstechen. -

Aber wie!" rntgegnete Äencoikte.
Komische Frage WaS. Nelly?

Fch, Nelln in kennst Maren ja
noch gar nicht! Als er reiste, war
noch Fräulein Warnow . . ."

Sie stockte plötzlich und wurde et

waS röter, aber Trudchen nahm ei-

lig und neugierig den abgebrochenen
Sah auf und sagte: Erzähle doch

'mal, Tickerchen wie war das mit

Fräulein Warnow und deinem Vru
der Mai?I Ueberall hört man davon
tuscheln, aber etwas Genaue hat
mir niemand sagen wollen. Sie
satten ein Berkialtnis miteinander,

laicht toofit?"
!s,,';,,!z . ? itn? Tii.

V'IV JLll)UUlV lt.
nedikte dachte einen Augenblick nach.

Nein ... na ja. das Mijt, sie

Imitat sich liinter dem Nücken der

Eljern verlobt und wellten sich hei

Kto. Wenn du daS ein 33er

jjfilinis nennst . .
iJ.iiMnH Ms iiü n'uh) "

i III L I!

iaegncte'Truöe. ..'.".'.'er es i't rro
SMi ttrnnt z denn

JMtu 1'V" .''"

Gstenöe im Flatiron Gebauöe
.' -

Automobil.Farbe Firnis, genug, um
streichen, per Quart.........

010u D)
ILJi iLdäu

UlaMttzierte Anzeigen!
Verlangt Männlich.

Vushelnian und Rock Macher.
Gute Bezahlung, dauernde Arbeit.
Nachzufragen bei George Bolz, 532
Sccuritics Bldg.. - tf

Verlangt Weiblich.
Gesucht eine ältere Frau von 40

bis 50 Jahren, zur Stütze der
Hausfraik, in der Stadt, tzeichte Ar.
beit Und auter Platz für die rechte
Person, losz 2 itt Familie. Adres
fiert Box 172, Wayne, Wayne Co.,
Ncbr. 9

Z mieten gesucht.
Aclicrs deutsche Frau wünscht

zwei oder drei unmöblierte Zimmer
zn mieten in anstindiger. deutscher
Familie. Beste Empfehlungen. Box

..Tribüne. - ft

Zu verkaufe.

Zu derkanfen oder z verpachten.
600 Acker Farm, 6 Meilen don

Ewing. Nebr. Großes WohnhmS
und Farnr Gcdäulichkeitcn. B05 V.
E.. Tribüne.' 1Q.1819

Gutes - Lager von künstlichen
Haarzöpsen (hair switches) zu ver
kaufen. Detlef Hair ParlorS. 202
Baird Bld. Margaret misten,
Eigcnth. . tf

Zn verkaufen.
560 Acker unvcrbessertes Land, in

Busfalo County, S. D. Feiner,
produktiver Boden, alles pflugbar.
Schreibt Eigentümer, 2225 Far
nam Strafe, Omaha, c. 0. Wash
inton. 9

Kost nd Logis.
Das preiswürdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche ctiiche, 1508

5'
ä

17. unö Howard tr.
5 '. '

ijasÄ
Viele unserer deutsch-amerika-

schen Mitbürger lassen fich heute noch
immer lieber don in englischer Spra
che erscheinenden Zeitungen verdäch

tigen uild beleidigen, als das; fie ein
deutsches Blatt halten. Sie sind
vielerorts zahlreich genug, dafz die
deutichen Zeitungen mehr Leser ha
den sollten als die englischen, aber
bei sehr dielen unserer Deutschen ge
hört eS zum guten Ton, nur a keine

deutsche Zeitung zu halten, damit die
Nachbarn od.cr die Kinder fich nicht
über die Dirtch" lustig machen. Und
so bauen sie Zeitungen auf, 016 fie

selbst stets ignorieren, Uue weil sie
in ihret kolossalen Dummheit sich

der Muttersprache schämen, des Be
sten, das sie! übe? das Meer gebracht
haben. Die Deutschen könnten hier
im Lande fast überall die erste Rolle

spielen, wenn viele von ihnen nicht
lieber mit Fükcn getreten würden,
als mitzureden: nicht lieber mit ge
krümmten Rücken herumschleichen,
anstatt wie freie Männer aufzutre
ten; weil halt zu viele 'unserer Deut
schen nicht deutscher Art sein wollen.

Die .KenyonBill", welche die Li

zensierung aller Personen vertreibt,
diö sich mit zwischenstaötlichem oder
ausländischem Handel befassen, hat
bei den Beherrschern diese Handels
und den Groszindustriellön erbitterte
Proteste ausgelöst. Ihr Kmiptargu
nient ist: Gesetze können den Er
folg des Geschäftes nicht sichern, die
ser hangt ausschließlich von den sich

damit betastenden Männern ab."
Damit sollten sie aber doch kaum
bei einem Kongreß durchdringcn, der
für da? Argument, . ProhlbmonS
aeiei'.e vermöaen dirTrinklmt nicht

Sii beseitigen, sie kann nur durch Be

lehrung Und eigenen Entschluß des
Mannes unterdrückt werden", taube

Ohren hatts. (W.)

Teutsche , Psstbefördernng.
Während des Monats . Oktober

wcrdert nachstehende Dampfet Von

New Aork aus Briefe, Postsachen
und Paket-Po- st nach Deutschland,
Oesterreich und Ungarn befördern in
Uebereinstimmung mit der offiziellen
Liste des Postanües in Washington:

14. Oktober. Dämpfer Rochmn

beau", franz. Linie', nach Havre. Post
und Paketpost nach denselben Plät
zen wie der Dampfer France" am
8. Okt.

16. Oktober. Dampfer Saxo
nia". Cunard Linie, nach Psymouth,
Havre und London. Post nach Uir

garn.
17. Oktober. Dampsex tztavan

gerfjord-
-.

norwcg.amerk. Linie, nach

Bergen, Stavangcr und Christiania.
Post nach Deutschland.

22. Oktober.. Dampfer Stock
Holm", fchwed.amerik. Linie, nach

GÄhenburg. , Post nach Deiltschland,
Litauen und Lettland. '

28. Oktober Dampfer .Maure,
tania", Cunard, noch Cherbourg und
Southampton Post Mch Ungarn
und Deiltschland.

SO. Oktobet. Dantpfek : Oscar
der Zweite", skandinav.amerik. Li
nie, nach Chrisüansund, Christiania
tmd Kopenhagen. ' Post nach Teutsch,
land. v

Auch der Stahltrust rühmt . sich

seiner moralischen Grundsätze. Fehlt
nur noch, daß er die Weigerung, die
Gewerkschaften anzuerkennen, als
moralisch? Verpflichtnng prokla.
nnert. ' -


